
Warum Thuja die beste Freundin von
Laurus ist
Liebe Spagyrik­Freunde,

Ihr alle kennt Laurus. Ein durch und durch positiver, sensibler, kluger, in
gewisser Weise auch nobler und sehr liebenswerter Mensch. Man ist gerne in
seiner Gesellschaft, weil er ­ zurückhaltend wie er ist ­ niemandem zu nahe tritt,
aufmerksam zuhört und einem das sichere Gefühl gibt, sich bei ihm in der
Kommunikation ganz und gar nicht verstellen zu müssen. Die Begegnung mit
Laurus entführt einen für ein paar Stunden aus dieser meist dunklen und
dissonant klingenden Welt. Man fühlt sich in seiner Gegenwart sehr wohl und
erinnert sich hinterher immer wieder gerne an das oder die Treffen.

Unglaublich dabei ist, dass Laurus' Wirkung auf andere bei ihm selbst (i.d.R.)
nicht ankommt. Er neigt unerklärlicherweise zu einer düsteren und negativen
Lebenssicht, obwohl er eigentlich ein sehr positiver Mensch ist, und hadert mit
seinem Schicksal hier auf Erden. "Wollte ich vorgeburtlich wirklich so ein Leben
wählen?"  
Er empfindet sich sich als klein und unfähig, weiß aber, dass es eigentlich gar
nicht so sein kann. Er unterliegt einem fast krankhaften Selbstzweifel mit
traurigen Gefühlen und Stimmungen, die es ihm nicht erlauben wollen, in
Selbstvertrauen und Souveränität das Leben zu meistern, sich den Raum zu
erobern, der ihm als inkarniertes Wesen tatsächlich zusteht.  
Seine Gedanken kreisen immerfort um die eigenen Schwächen und nicht zu
bewältigenden Schwierigkeiten in dieser Welt. Ganz schlimm wird es, wenn er
auch noch die Anbindung an die geistige Welt, den Kontakt zu Gott verliert und
in dieser künstlichen, verkommenen Welt strandet. 



Ein immer wieder aufkommendes Gefühl der Ohnmacht führt ihn in eine
Blockade des eigenen Handelns, worauf ihm nur noch der Rückzug in sich
selbst bleibt, in dem er die ihn umgebende Welt kommunikativ und emotional
komplett ausblendet. Das aufkommende Unverständnis in der Außenwelt über
sein Verhalten scheint ihn dann auch noch aus der Welt auszugrenzen, mit der
er sich ohnehin nicht anfreunden kann.  
Mit jedem tiefen Rückzug wächst langsam aber sicher die Verzweiflung über
sein Schicksal und wenn er Thuja nicht kennengelernt hätte, wäre er womöglich
im Lebensüberdruss, im passiven, langsamen Suizid gelandet.

Thuja war ihm sofort sympathisch, als er sie zum ersten Mal traf. Sie denkt und
fühlt wie er, sagt er. Mit Thuja kann er sich selbst im fühlenden Schweigen
austauschen, ein Stillsein welches sogar einen gemeinsamen Rückzug aus
dieser dunklen Welt erlaubt. 
Sie wiederum schätzt an Laurus, dass er nie versucht, anderen durch
Verstellung, durch Rollenübernahme zu gefallen, dass er sich so zeigt wie er
ist. "Mutig", sagt sie.  
Einmal beichtete sie ihm, dass sie einen gläsernen Körper besitze. Und, dass
er stellenweise so verschmutzt sei, dass sie ihn gar nicht mehr sauber bekäme,
daher die vielen Maskierungen. Sie könne es nicht ertragen durchschaut zu
werden. "Diese Dummköpfe", sagte sie, "die glauben ständig ich trüge ein
Geheimnis in mir."

Laurus und Thuja sind kein Paar. Nein, viel mehr, die allerbesten Freunde auf
dieser Welt. Wenn sie beide in ihrem gemeinsamen Rückzug über den Sinn des
Lebens reflektieren, kommen sie so richtig in Fahrt, dann ist sogar eine
Berührung ihrer Hände wohltuend.

Laurus erlaubt sich in Gegenwart von Thuja in ihren philosophischen Diskursen
eine große, wirklich große  Veränderung herbeizusehnen. Thuja macht das
Angst. Sie weiß nicht warum. "Was sollte sich schon ändern?" Laurus aber
schwärmt mit glänzenden Augen und staunt über sein Ansinnen über seinen
neu gewonnenen Optimismus. Sie gibt ihm Kraft, ja, so ist es, verfügt sie doch
über einen nicht zu brechenden Lebenswillen, allen negativen Sichtweisen zum
Trotz.  
"...ganz sicher hast du den", insistiert Laurus, wenn Thuja selbst immer noch
daran zweifelt.

"Lass uns gehen und den Sonnenuntergang draußen genießen", stubst er
Thuja an. Sie erwidert sein Lächeln und sie stürzen wie Kinder nach draußen.  
Warme Geborgenheit strahlt Ihnen ins Gesicht. 
"Wunderbar", ruft die Sonne, "ich liebe Euch".
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Rp 
Titel: Mein Laurus möchte Thuja kennenlernen 
20ml mit Pipette 
Laurus nobilis 
Thuja occidentalis 
10 Tropfen Verbena officinalis (Zauberschwert der Herzenswünsche) 
Dos 3x3
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Ich wünsche Euch allen einen wunderbaren Urlaub, 
achja..., ich bin vom 1.8. bis 16.8. in der Sommer­Sonnen­Pause, 
herzlichst, 
HP Hans Gerhard Wicklein

P.S. Wer diese Woche vor der Sommer­Sonnen­Pause noch ein Webinar
besuchen möchte: "IONIS ­ Einsatz von Spagyrik im Verdauungssystem",
Donnerstag 19 Uhr, hier gehts zur Info...


